
Gemeindebrief
der Evang.-Luth. Stadtkirchen in Ansbach

St. Gumbertus und St. Johannis

Bi
ld

: O
liv

er
 E

ng
le

rt

Oktober / November 2026



Aller Augen warten auf dich, und du 

gibst ihnen ihre Speise zur rechten 

Zeit.                Psalm 145,15Grüß Gott

Liebe Leserin, lieber  Leser,

„Aller Augen warten auf dich, und du 
gibst ihnen ihre Speise zur rechten 
Zeit." (Ps 145,15)
Dieser Satz begleitet die Erntedank-
Woche und eigentlich doch schon 
den ganzen Sommer, oder? Denn in 
diesem Sommer habe ich gewartet. 
Ja, was habe ich mit den Pflanzen in 
meinem Garten gelitten! Mit 
Tomatenstaude und Ap-
felbaum habe ich sehn-
lich auf Regen gewar-
tet.
Heiß und trocken 
war der Sommer, so-
dass ich bei jedem 
Regentropfen ein 
„Danke" in den Him-
mel gerufen habe. Und 
jetzt, an Erntedank, rufe 
ich „Danke" für jede noch so 
kleine Kartoffel, für jedes Obst und 
Gemüse, das der Hitze nicht ganz er-
legen ist.
Ja, ich bin dankbar. Und zugleich bin 
ich nachdenklich. Mir wird bewusst, 
wie verletzlich diese Schöpfung ist, 
die uns trägt und nährt, und ich frage 
mich, warum wir es als Menschen 

nicht schaffen, sie zu lieben und zu 
schützen.
In seinem Sonnengesang besingt 
Franz von Assisi die Sonne als Bru-
der, den Mond als Schwester, den 
Wind als Bruder, das Wasser als 
Schwester. Für Franz von Assisi ist die 
ganze Schöpfung – so scheint mir – 
ein Raum voller Geschwister, nicht 

nur ein Raum nutzbarer 
Rohstoffe.

In allem Geschaffe-
nen leuchtet für ihn 
etwas auf, das größer 

ist als wir selbst: 
Gottes Handeln, sei-

ne Schaffenskraft und 
sein Sinn für unglaub-

liche Schönheit werden 
sichtbar und spürbar.

Was wäre, wenn wir anfin-
gen, diese Haltung von Franz von As-
sisi zur Schöpfung zu übernehmen?
Klar, wir könnten alle von Schwester 
Tomatenstaude und Bruder Apfel-
baum sprechen – aber das meine ich 
nicht.
Ich meine: dass wir anfangen, diese 
Schöpfung zu lieben als einen Raum 
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Impressum

von Lebendigem und Schönem – und 
dass wir dann beginnen, diesen 
Raum zu schützen. 
Dann würde „Erntedank“ noch mehr 
zu „Schöpfungsdank“, der uns in al-
lem Warten und Werden auf Wachs-
tum und Ernte bereits begleitet.

W
ol

ke
n:

 ©
 H

an
s-

Ge
or

g 
Vo

rn
dr

an
 

/ f
un

du
s-

m
ed

ie
n.

de
 - 

be
ar

be
ite

t

Herausgeber: Pfarrei St. Gumbertus 
St. Johannis

Redaktion: Andrea Möller, Oliver 
Englert, Tel.: 0981 26 81, Email:
pfarrbuero.stadtkirchen-an@elkb.de

Gestaltung: Thilo Walz

Redaktionsschluss für Dez./Jan.:
Montag, 26.10.

Abholtermin
für die Ausgabe Dez./Jan:
Freitag, 20.11., ab 12.00 Uhr

Evang.-Luth. Kirchengemeinde
St. Gumbertus:
Sparkasse Ansbach:
IBAN DE 82 7655 0000 0008 4680 84
BIC: BYLADEM1ANS

Evang.-Luth. Kirchengemeinde
St. Johannis:
Sparkasse Ansbach:
IBAN DE 98 7655 0000 0000 2045 60
BIC: BYLADEM1ANS

Grüß Gott   02

Neues und Berichte  04 

Geistliches Leben  06

Gruppen und Kreise  15

Wir für Sie   22

Inhalt

3

Bankverbindungen für 
Gaben und Spenden

Viktoria de Fallois
Pfarrerin
0175 12 84 703
viktoria.defallois@elkb.de



4

Dank an Reinhard Baran

1976 – 2026: 50 Jahre Beständig-
keit ...

... sind in Zeiten, in denen sich Vieles 
teilweise in Sekundenbruchteilen 
verändert, schon eine Seltenheit.

Der Vertrauensmann des Kirchenvor-
stands St. Gumbertus Reinhard Ba-
ran macht im Jahr 2026 seine 50 Jah-
re im Kirchenvorstand seiner Kir-
chengemeinde St. Gumbertus rund. 

Unzählig die Sitzungen, an denen er 
teilgenommen hat. Nicht nur im Kir-
chenvorstand, sondern auch in der 
Dekanatssynode, der Gesamtkir-
chenverwaltung, dem Friedhofsaus-
schuss, der historischen Friedhofs-
gruppe.

Unvergessen für viele Generationen 
auch sein Einsatz für den Kindergot-
tesdienst, den Aufbau der großen 
Krippe in St. Gumbertus.

Ungezählt auch beinah die Pfarrerin-
nen und Pfarrer, auf die er in den Sit-
zungen des Kirchenvorstandes ge-
stoßen ist. Immer im Einsatz für die 
Belange der Kirchengemeinde, 
streitbar und zugleich offen für gute 
Argumente.

Wir sind dankbar für diesen persönli-
chen Einsatz in so langer Zeit. Und 
ein wenig feiern wollen wir dieses Ju-
biläum dann auch: am 24. Oktober 
um 14 Uhr in der Schwanenritterka-
pelle von St. Gumbertus mit einer 
kurzen Andacht.

Oliver Englert
Pfarrer

0981 97 78 84 22
0160 51 56 270

oliver.englert@elkb.de

Kirchenvorstand St. Johannis

Donnerstag, 15. Oktober, um 19.00 
Uhr im Gemeindezentrum St. 
Johannis

Kirchenvorstand St. Gumbertus

Montag, 12. Oktober, um 19.30 Uhr 
im Gemeindezentrum Beringershof

Kirchenvorstandssitzungen
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Meldewesen

Aus MEWIS wird KIRIS

Der digitale Wandel schreitet voran. 
Und weil die Daten von uns allen in-
zwischen so viel wert sind wie Gold, 
braucht es auch neue Datenschutz-
standards.

Auch die Kirche muss darauf reagie-
ren, deshalb bekommen wir voraus-
sichtlich im Oktober ein neues Pro-
gramm für das Meldewesen (ganz 
früher war das einmal die Gemeinde-
gliederkartei).

Jede Umstellung bringt aber auch 
Schwierigkeiten mit sich. Und so 
kann es sein, dass wir z.B. keine Ge-
burtstagsgrüße an die Gemeindemit-
glieder verschicken können.
Wir versuchen dabei die Einschrän-
kungen so gering wie möglich zu hal-
ten, haben im Pfarrbüro vorgearbei-
tet. Trotzdem kann es sein, dass Sie 
in den folgenden Monaten keinen 
Geburtstagsbrief erhalten, wir even-
tuell nicht in gewohnter Schnellig-
keit eine Patenbescheinigung aus-
stellen können. Vielen Dank für Ihr 
Verständnis.

Oliver Englert
Pfarrer

0981 97 78 84 22
0160 51 56 270

oliver.englert@elkb.de

Gemeindebrief-Austräger:in
gesucht

Für folgende Straßen suchen wir der-
zeit ehrenamtliche Austräger:innen:

Dollmannstraße Nr.41-67 und Nr. 58-
96 (ca. 65 Briefe)

Landsknechtsweg, Maximilianstraße 
(ca. 15 Briefe)

Die Gemeindebriefe erscheinen 
zweimonatlich, also 6x im Jahr. 
Wenn Sie Interesse am Austragen 
von Gemeindebriefen haben, mel-
den Sie sich gern im Pfarrbüro: Tel.: 
0981 26 81.
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Erntedankfest am 4.10.2026

Erntedankgaben
In die Johanniskirche können Ernte-
dankgaben am 2.10.  zwischen 15 
und 17 Uhr gebracht werden.

In Hennenbach werden die Gaben 
am besten am Erntedankfest, 4.10., 
um 9.30 Uhr ins Gemeindehaus (Mar-
tin-Leder-Str.1) gebracht. Wer in der 
Woche vorher Gaben bringen möch-
te, kann sich an Stefan Kiefer (Tel. 89 
603) wenden. 

Die Kinder treffen sich am 4.10. um 
9.30 Uhr im Hennenbacher Gemein-
dehaus und schmücken gemeinsam 
den Erntewagen.  Nach der Mittags-
pause zu Hause ziehen sie um 13.00 
Uhr mit den geschmückten Wagen 
zur Reitbahn und schließen sich dem 
großen Zug an. 

Erntedankumzug 
ab 13.30 Uhr 
Treffen der Wagen in der Reitbahn, 
wo der Zug aufgestellt wird. 

ab 14 Uhr
Zug über den Johann-Sebastian-
Bach-Platz zum Martin-Luther-Platz. 

ca. 14.20 Uhr
Dank-Andacht vor St. Johannis mit 
Pfarrer Oliver Englert und dem CVJM 
Posaunenchor.

Anschließend zieht der Zug zum Kas-
tanienhof. Dort werden die Gaben 
entladen und es gibt für die Mitwir-

kenden Kuchen to go.

Andrea Möller
Pfarrerin

0981 21 41 60 83
andrea.moeller@elkb.de
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Die Termine im Einzelnen: 

4. Oktober:
Erich Kästner, Die Entwicklung der 
Menschheit | Pfarrer Oliver Englert

11. Oktober:
Rosamunde Pilcher, Aus dem Er-
zählband 'Blütenzauber' | Dekan Dr. 
Matthias Büttner

18. Oktober:
Hermann Hesse, Stufen | Pfarrer i.R. 
Dr. Karl-Heinz Röhlin

25. Oktober:
Christoph Dittert, Die drei ??? Fuß-
ball-Skandal | Pfarrerin Viktoria de 
Fallois

1. November:
Elizabeth Gilbert: All the way to the 
river | Pfarrerin Dörte Knoch

Oliver Englert
Pfarrer

0981 97 78 84 22
0160 51 56 270

oliver.englert@elkb.de
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Literatur-Gottesdienste

… und dann ein gutes Buch

An fünf Sonntagen im Herbst feiern 
wir in St. Gumbertus jeweils um 10 
Uhr literarische Gottesdienste.

Das heißt: ein Gedicht, eine Erzäh-
lung aus der Welt der Literatur wird 
ins Gespräch gebracht mit dem Glau-
ben und biblischen Texten. Denn die 
Spuren des Glaubens sind nicht nur 
in der Bibel zu finden, sondern spie-
geln und brechen sich in der Litera-
tur.

Die Gottesdienste gestalten wir in 
Kooperation mit Spielwerk e.V. Die li-
terarischen Texte werden in den Got-
tesdiensten von Schauspielerinnen 
oder Schauspielern gelesen.
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„Bitte wenden“ mahnt die Stimme 
aus dem Navi, damit ich meinen Kurs 
ändere. „Bitte wenden“ mahnt in 
diesem Jahr der Buß- und Bettag.

Er ruft uns auf, unser Leben zu be-
denken und – wenn es nötig ist – ei-
nen anderen Kurs einzuschlagen. Da-
bei sind wir nicht auf uns allein ge-
stellt, sondern können mit Gottes 
Beistand rechnen.

Am Buß- und Bettag feiern wir einen 
Gottesdienst, in dem wir unser Le-
ben bedenken im Kleinen und Gro-
ßen, in dem wir singen und beten, 
Stille aushalten und miteinander 
Abendmahl feiern.

Der Jugendausschuss der Innen-
stadtgemeinden hat gemeinsam mit 
Pfarrerin Viktoria de Fallois den Got-
tesdienst vorbereitet.

Wir freuen uns auf euch!

Viktoria de Fallois
Pfarrerin

0175 12 84 703
viktoria.defallois@elkb.de
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Der Tod wird nicht mehr 
sein – Gedenken an die Ver-
storbenen des vergange-
nen Kirchenjahrs

Am 22. November 2026 ge-
denken wir der Verstorbe-
nen des vergangenen Kir-
chenjahres aus unseren bei-
den Innenstadtgemeinden.

In den Gottesdiensten wer-
den wir noch einmal auf den 
Klang ihrer Namen hören 
und für sie beten. Zugleich 
werden wir von der Hoff-
nung hören, dass uns als ge-
tauften Christen allein das 
Leben sicher ist. Deshalb 
werden für die Verstorbenen 
im Gottesdienst auch Kerzen 
brennen. 

Die Gottesdienste finden 
statt am 22. November 
2026 (Ewigkeitssonntag):

10 Uhr St. Gumbertus
   (Pfr. Oliver Englert)

10 Uhr St. Johannis
   (Pfr.in Elisabeth Küfeldt) Oliver Englert

Pfarrer
0981 97 78 84 22

0160 51 56 270
oliver.englert@elkb.de

Ewigkeitssonntag

Elisabeth Küfeldt
Pfarrerin

0981 21 41 22 12
elisabeth.kuefeldt@elkb.de
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ANwichteln

Aktion ANwichteln. Eine gemeinsa-
me Aktion von Diakonie (Kirchliche 
allgemeine Sozialarbeit), Senioren-
beirat, Jugendrat und den Innen-
stadtgemeinden.

Auch in diesem Jahr wird es wieder 
einen Baum mit Geschenkwünschen 
von Kindern aus der Stadt geben. 
Wie in den vergangenen Jahren wer-
den die Wünsche von Mitarbeiterin-
nen der kirchlich allgemeinen Sozial-
arbeit aufgenommen und die Be-
dürftigkeit der Kinder geprüft.

Die Wunschzettel werden we ge-
wohnt am Wunschbaum im Berin-
gershof hängen. Der Baum steht dort 
ab Montag, 30. November 16 Uhr.

Zur Eröffnung der Aktion am 30. No-
vember um 16 Uhr findet am Weih-
nachtswunschbaum im Beringershof 
eine kurze Andacht mit dem CVJM-
Posaunenchor statt. Anschl. Punsch-
trinken (alkoholfrei) mit Lebkuchen 
und Bratwurstsemmeln aus dem 
Bauernladen.

Die Information: Wie lange der 
Wunschbaum steht, wann und wo 
Sie die Geschenke dann abgeben 
können, finden Sie im Gemeinde-
brief, der Ende November verteilt 
wird.

Alternativ können Sie auch einen Be-
trag von mindestens 25 € für den je-
weiligen Wunsch auf folgendes Kon-
to überweisen:
Diakonisches Werk Ansbach e.V.
Verwendungszweck Wunschbaum
Eventuell die Nummer des Wunsch-
zettels angeben
IBAN DE12 7655 0000 0000 3443 33

Gerne nehmen wir auch Spenden für 
die Unterstützung bedürftiger Kinder 
in Stadt und Landkreis Ansbach an. 
Für Rückfragen und weitere Informa-
tionen stehen wir Ihnen gerne zu Ver-
fügung.

Kontaktmöglichkeiten:
Frau Christiane Behlert, Frau Sonja 
Gruber: Kirchliche Allgemeine Sozial-
arbeit, 0981 96906-46
christiane.behlert@diakonie-ans-
bach.de bzw. sonja.gruber@diako-
nie-ansbach.de

Pfr. Oliver Englert, Innenstadtge-
meinden St. Gumbertus und St. Jo-
hannis, 0981 97 788 422
oliver.englert@elkb.de

Wir freuen uns über eine zahlreiche 
Teilnahme.
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20 Minuten Aufatmen mitten im 
Alltag

Immer mittwochs um 12 Uhr findet 
in St. Johannis eine Mittagsandacht 
statt. In der Andacht, die mit dem 
Mittagsläuten der Kirchenglocken 
beginnt, ist Zeit für Stille und gute 
Gedanken.

Während um die Kirche der Alltag 
tobt, die Marktbetreiber ihre Stände 
zusammenräumen, beginnt in der 
Kirche, in der Mitte der Woche, in der 
Mitte des Tages, eine kurze Ruhezeit. 
Lang genug, um durchzuatmen, kurz 

Oliver Englert
Pfarrer

0981 97 78 84 22
0160 51 56 270

oliver.englert@elkb.de

Mittagsandacht

genug, um in der Arbeitspause da-
nach auch noch eine Kleinigkeit zu 
essen.

Die Termine im Oktober und No-
vember: 7./14./21./28. Oktober und 
4./11./25. November.
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Oktober
St. Gumbertus:
04.10., 11.10., 25.10.

St. Johannis:
04.10., 18.10., 25.10.

November
St. Gumbertus:
01.11., 08.11., 15.11, 22.11., 29.11.

St. Johannis:
08.11., 22.11., 29.11.

Herzliche Einladung zum gemeinsa-
men Austausch beim Kirchenkaffee 
im Gemeindezentrum, direkt im An-
schluss an den Gottesdienst!

Kirchenkaffee
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Jubelkonfirmation

Feier in St. Gumbertus

Feier in St. Johannis

Künftig werden keine Einladungen 
mehr per Post versandt. Bitte mel-
den Sie sich selbst an, wenn Sie an 
der Jubelkonfirmation teilnehmen 
möchten. Eine Anmeldung ist unbe-
dingt erforderlich.

Über den QR-Code gelangen Sie zur 
Online-Anmeldung für die Jubel-
konfirmation (siehe unten).

Wenn Sie sich lieber persönlich 
anmelden möchten, können Sie sich 
auch gern direkt an Frau Hendrich im 
Pfarrbüro wenden (0981 26 81).

In St. Gumbertus und in St. Johannis 
feiern wir am 9. Mai 2027 um 10 Uhr 
die Jubelkonfirmation all derer, die 
in den folgenden Jahren konfirmiert 
wurden:

1977 – Goldene Konfirmation

1967 – Diamantene Konfirmation

1962 – Eiserne Konfirmation

1957 – Gnadenkonfirmation

Herzlich eingeladen sind alle, die da-
mals in St. Gumbertus und St. Jo-
hannis konfirmiert wurden, ebenso 
wie diejenigen, die anderswo konfir-
miert wurden und gerne in einer un-
serer Kirchen ihre Jubelkonfirmation 
feiern möchten.
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Tauftermine

Sie möchten Ihr Kind taufen 
lassen und das Lebensge-
schenk Gottes auch in der 
Kirche feiern? Wir freuen uns 
auf Sie und Ihr Kind und bie-
ten Ihnen besondere Gottes-
dienste in St. Gumbertus 
und St. Johannis an. - Die 
Taufen finden immer sonn-
tags und immer um 11:30 
Uhr statt. Wann Taufen mit 
welcher Pfarrerin bzw. mit 
welchem Pfarrer möglich 
sind, können Sie der Tabelle 
entnehmen.

OKTOBER

11.10. St. Johannis Pfr.in Möller

NOVEMBER

08.11. St. Gumbertus Pfr.in de Fallois

DEZEMBER

06.12. St. Gumbertus Pfr.in Knoch

Weitere Termine erhalten sie gerne auf Anfrage über unser Pfarrbüro:
0981 26 81.



14

Einmal im Monat wird’s kunterbunt 
in der Schwanenritterkapelle mit 
Opa und Oma, Eltern und Kindern.

Da beginnen wir den Sonntag mit un-
serer Feierzeit (einem familienorien-
tierten Gottesdienst) um 10.00 Uhr 
und genießen im Anschluss unser 
Miteinander im Beringershof bei 
Kaffee und Kaba, Croissants und Bre-
zeln!

Der nächste Termin ist am 
15.11.2026 um 10.00 Uhr in der 
Schwanenritterkapelle.

Kommt gern vorbei! Wir freuen uns 
auf Sie und euch,

Viktoria de Fallois und Team

Viktoria de Fallois
Pfarrerin

0175 12 84 703
viktoria.defallois@elkb.de

KIFA. Kirche für alle. Kirche 
für Ansbach. Kirche mit Fa-
milien
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Kaffeegespräch
Jeden dritten Dienstag im Monat 
von 9.00-11.00 Uhr im Gemeinde-
zentrum St. Johannis.
20.10., 17.11.
Kontakt: Frau Knöchel u. Pfr.in Kü-
feldt Tel. 0981 21 41 22 12

Gruppen und Kreise

Strickkreis
Jeden ersten Donnerstag im Monat 
um 14.00 Uhr im Gemeindezentrum 
Beringershof: 01.10., 04.11.
Kontakt: Frau Margarete Hofmann

Frauenkreis St. Gumbertus
Jeden zweiten Mittwoch im Monat 
um 14.30 Uhr im Gemeindezentrum 
Beringershof. 14.10., 11.11.
Kontakt: Frau Beyer

Frauentreff St. Johannis
Jeden ersten Donnerstag im Monat 
um 19.30 Uhr im Gemeindehaus 
Hennenbach. 01.10. „Eine Reise ins 
ganzheitliche Gedächtnistraining“ 
(Marion Samson), 05.11. „Tischkultur“ 
– Essen und Trinken bei Römern, Grie-
chen usw. 
Kontakt: Frau Ziegler Tel. 0981 85 
273

Seniorenkreis
Am ersten Dienstag im Monat um 
14.30 Uhr im Gemeindehaus Stein-
gruberstraße. Programm siehe S. 21!
Kontakt: Pfr.in Küfeldt Tel. 0981 21 
41 22 12

Besuchsdienst-Team
Kontakt St. Gumbertus: Pfr.in Knoch 
Tel.: 0151 26 27 09 15
Kontakt St. Johannis: Pfr.in Möller 
Tel.: 0981 21 41 60 83

Eltern-Kind-Gruppe
Gemeindehaus Hennenbach
Jeden Freitag um 9.30 Uhr (Ferien-
zeiten bitte erfragen!)
Kontakt: Frau Dölling und Frau Krey-
sa, Tel. 0170 99 38 157

Bibelkreis
Jeden zweiten Mittwoch (gerade 
Wochen) um 19.30 Uhr im Gemein-
dehaus Steingruberstraße.
14.10., 28.10., 11.10., 25.10.
Kontakt: Pfarrerin Küfeldt, Tel. 0981 
21 41 22 12

Frauenbibelkreis
Jeden zweiten Mittwoch um 19.30 
Uhr im Gemeinderaum Schaitber-
gerstraße 18. 
Kontakt: Frau Ströbel Tel. 0981 85 
549 u. Frau Braun Tel. 09829 93 26 53

Eltern-Kind-Gruppe
Gemeindehaus Lenauweg
Jeden Freitag um 9.30 Uhr (Ferien-
zeiten bitte erfragen!)
Kontakt: Frau Wiebel, Tel. 0981 46 
08 99 15 (EBW)



Vereine

Pflege- und Gemeindediakonie-
verein
Diakoneo-Diakonieverbund Ans-
bach: Diakoniestation, Ambulante 
Kranken- und Altenpflege. Wir pfle-
gen in vertrauter Umgebung – seit 
mehr als 125 Jahren. Brauhausstra-
ße 22, Tel.: 0981 48 74 44 - 0
www.diakoniestation-ansbach.de

Landesherrliche Hospitalstiftung 
St. Johannis Ansbach
Seniorenpflegeheim Hospital, Hos-
pitalstraße 2, Tel.: 0981 97 021 - 0
www.hospital-ansbach.de

Evangelischer Gemeindediakonie-
verein Ansbach e.V.
Joh.-Seb.-Bach-Platz 5
Spendenkonto:
IBAN DE72 7655 0000 0000 2724 43
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CVJM

CVJM Gemeinschaft
19.30 Uhr, GZ Hennenbach
Martin-Leder-Str. 1
08.06., 22.06.

Jungscharen:
Gagablubblubb:
Mittwoch, 17 Uhr
Gemeindehaus Hennenbach
10.06., 17.06., 24.06., 01.07., 08.07., 
15.07., 22.07., 29.07.

Stone-Kids:
Donnerstag, 17 Uhr
Gemeindehaus Steingruber Str. 14
11.06., 18.06., 25.06., 02.07., 09.07., 
16.07., 23.07., 30.07.

Teen-Treff: 
Freitag, 19 Uhr
GZ St. Johannis SchaitbergerStr.6
12.06., 19.06., 26.06., 03.07., 10.07., 
24.07.
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Gemeinsamer Alpha-Kurs

Anmeldungen an: 
elisabeth.kuefeldt@elkb.de 
alpha@cvjm-ansbach.de

Pressekontakt, Infos und Flyer
CVJM Ansbach
0981-15437
eb.schulte@gmx.de
www.cvjm-ansbach.de/alpha

St. Johannis und CVJM veranstal-
ten Alphakurs gemeinsam

Erfreulicherweise gibt es seit vielen 
Jahren Alphakurse in unserer Stadt 
und Region. Den nächsten Alphakurs 
bieten St. Johannis und der CVJM 
Ansbach gemeinsam an. Für den 
CVJM Ansbach ist es der 17. Alpha-
kurs.

Alpha startet mit dem Alphafest am 
Dienstag, 29.09.2026 um 19.00 Uhr 
im Gemeindehaus Steingruber Str. 

Alpha wird dann jeweils dienstags 
von 19.00 bis 21.00 Uhr bis Anfang 
Dezember stattfinden. Wie immer 
ist Alpha kostenlos.

Alpha wurde von der anglikanischen 
Gemeinde Holy Trinity Brompton in 
London vor über 30 Jahren entwi-
ckelt und wird heute in 169 Ländern 
von Kirchen aller Konfessionen 
durchgeführt. Mehr als 38 Millionen 
Menschen haben inzwischen welt-
weit an Alpha teilgenommen. Seit 
genau 30 Jahren gibt es Alpha auch 
in Deutschland. Im vergangenen 
Jahr fanden über 800 registrierte 
Kurse in der katholischen und evan-
gelischen Kirche, sowie in Freikir-
chen statt. 
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Kindergarten
Steingruberstraße
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Kindergarten Lenauweg

Am Freitag, 30.10.2026, findet im 
Evangelischen Kindergarten Lenau-
weg zwischen 15.00 – 17.00 Uhr der 
„Tag der offenen Tür“ für alle inter-
essierten Eltern statt. An diesem Tag 
können Sie den Kindergarten, die 
Räumlichkeiten und das Kindergar-
tenteam kennen lernen. Unter-
schiedliche Aktivitäten für jüngere 
Kinder werden angeboten. 

Wenn Sie den Kindergarten besichti-
gen wollen, bitten wir Sie um eine te-
lefonische Anmeldung bei der Kin-
dergartenleitung Frau Barbara Meier 
(Tel. 0981-86155). Außerdem liegen 
für interessierte Eltern Anmeldefor-
mulare bereit.

Wenn Sie am Tag der offenen Tür ver-
hindert sind, können Sie sich unter 
Tel, 0981-86155 melden.

I�� Te�� v�� K�n��rg���� 
L�n���e�

Krippenspiel Hennenbach

Auch wenn es fast noch ein Viertel-
jahr bis Weihnachten ist, beginnen 
schon im Oktober die Vorbereitun-
gen für das Krippenspiel, das am Hl. 
Abend um 15.30 Uhr im Familiengot-
tesdienst in Hennenbach aufgeführt 
wird.
Wer hat Lust und Zeit mitzumachen?
Bitte meldet euch bis zum 9.10. bei 
Pfr.in Möller (Tel.: 214 160 83; andrea.
moeller@elkb.de), dass wir weiter-
planen können.
Die Proben werden im November be-
ginnen. Termine dafür werden wir 
gemeinsam festlegen.

Andrea Möller
Pfarrerin

0981 21 41 60 83
andrea.moeller@elkb.de
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Was: Hide and Seek in der 
Ansbacher Altstadt
Wann: Samstag 10. Oktober 16 Uhr – 
Offenes Ende
Wer: Jugendliche von 12-19 Jahren
Wo: Beringershof (Johann-
Sebastian-Bach-Platz 5)

Was: Filmabend – 
Filmüberraschung mit Snacks und 
Getränken (inklusive)
Wann: Samstag 14. November 18 
Uhr
Wer: Jugendliche von 12-19 Jahren
Wo: Gemeindezentrum Hennenbach 
(Martin-Leder-Straße 1)

Veranstaltungen des Jugendausschusses

Viktoria de Fallois
Pfarrerin

0175 12 84 703
viktoria.defallois@elkb.de
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Seniorenkreise am 6.10. und 
am 3.11.2026

Ganz herzlich laden wir alle Interes-
sierten zu den Seniorennachmitta-
gen im Oktober und November ein. 

Teilnehmer und Mitarbeiterinnen 
freuen sich auf die gute Gemein-
schaft bei selbstgebackenem Kuchen 
und Kaffee oder Tee, darüber hinaus 
aber natürlich auf interessante The-
men:

Am 6. Oktober wollen wir in Form ei-
nes „Erzählcafes“ miteinander Erin-
nerungen und Erlebnisse austau-
schen, die den Bau der Berliner Mau-
er im Jahr 1961 betreffen – und auch 
deren Fall 1989.

Familien wurden getrennt und spä-
ter wieder vereint, Schicksale nah-
men unerwartete Wendungen – das 
wird ein spannender Nachmittag, 
wenn wir miteinander teilen, wie wir 
von diesem Bauwerk betroffen wa-
ren!

Am 3. November dann trotzen wir 
dem Herbstblues auf ganz eigene 
Weise: „Oldies but Goldies – Spiele 
aus unserer Jugend“

Es erwartet Sie ein vergnüglicher 
Spielenachmittag mit „Mensch, är-
gere dich nicht“, „Fang den Hut“, 
„UNO“, „Denkfix“ und anderem. Ger-
ne können Sie auch selber Spiele 
mitbringen.

Wie immer beginnen unsere Senio-
rennachmittage um 14.30 Uhr in der 
Steingruberstraße 14 mit einem ge-
meinsamen Kaffeetrinken; falls Sie 
eine Fahrgelegenheit benötigen, sa-
gen Sie bitte Bescheid (Bärbel Wegel, 
Tel. 0981 482 26 01).

Willkommen sind neue Gäste genau-
so wie regelmäßige Besucher.

Elisabeth Küfeldt
Pfarrerin
0981 21 41 22 12
elisabeth.kuefeldt@elkb.de



Wir für Sie

Oliver Englert
Pfarrer

0981 97 78 84 22
0160 51 56 270

oliver.englert@elkb.de

Dörte Knoch
Pfarrerin

0151 26 27 09 15
doerte.knoch@elkb.de

Viktoria de Fallois
Pfarrerin

0175 12 84 703
viktoria.defallois@elkb.de

Andrea Möller
Pfarrerin

0981 21 41 60 83
andrea.moeller@elkb.de

Elisabeth Küfeldt
Pfarrerin

0981 21 41 22 12
elisabeth.kuefeldt@elkb.de

Angelika Hendrich
Pfarramtssekretärin

0981 26 81
pfarrbuero.stadtkirchen-an 

@elkb.de

Uta Heindl-Mattern
Pfarramtssekretärin

0981 26 81
veranstaltungen.stadtkirchen-an

@elkb.de

Karin Oberseider
Pfarramtssekretärin

0981 26 81
buchhaltung.stadtkirchen-an

@elkb.de
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Wir für Sie

Reinhard Baran
Vertrauensperson

St. Gumbertus
0981 13 551

reinhard.baran@elkb.de

Karin Schlötterer
Vertrauensperson

St. Johannis
0171 21 23 955

karin.schloetterer@elkb.de

Rudolf Hermann
Mesner

St. Gumbertus
0151 45 44 83 73

rudolf.hermann@elkb.de

Holger Lang
Kirchner St. Johannis

0981 95 38 106
0175 35 30 441
holger.lang@elkb.de

Carl Friedrich Meyer
Dekanatskantor

0981 95 38 108
carlfriedrich.meyer@elkb.de

Dr. Matthias Büttner
Dekan

0981 95 23 110
matthias.buettner@elkb.de

Ingrid Ulm-Pehl
Dekanatssekretärin

0981 95 23 110
dekanat.ansbach@elkb.de
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Pfarrbüro
Joh.-Seb.-Bach-Platz 5

Öffnungszeiten
Mo., Do. und Fr.:

9 - 12 Uhr
Donnerstag

zusätzlich 13 - 17 Uhr

Internet
https://www.

stadtkirchen-ansbach-
evangelisch.de/

Am Wochenende
Seelsorgebereitschaft

0981 97 75 55 5



SONNTAG
08
NOVEMBER
19:30 Uhr
Nacht der Lichter
Schwanenritterkapelle

MITTWOCH
18
NOVEMBER
Buß- und Bettag

HIGH
LIGHTS
DER
KOMMENDEN 
ZEIT

SONNTAG
04
OKTOBER
Erntedankfest

festlich -
dankbar

FREITAG
13
NOVEMBER
19:30 Uhr
Kirchenkonzert
mit Volker Heißmann
St. Gumbertus

heiter - 
besinnlich

SAMSTAG
28
NOVEMBER
17:00 Uhr
Einführung
von Jonas Klante
St. Gumbertus

festlich
beginnen

besinnlich

nachdenklich 

- lebendig


